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Liebe Kollegin,  
lieber Kollege,  
 
die JUNGE GRUPPE (GdP) Rheinland-Pfalz – immer für eine Überraschung gut! 
So auch die Herausforderungen an die Delegierten der GdP-Landesjugendkonferenz 
RLP am 17. und 18. Oktober in Kirkel. Einem unvorhersehbaren Verlauf galt es die 
Stirn zu bieten, die Delegierten wurden gleich zu Beginn der Konferenz in die Arena 
gebeten. 
 

„…Ich werde dieses Mal nicht für den Landesjugendvorstand kandidieren“ so die 
einleitenden Worte der Landesjugendvorsitzenden Sabrina Kunz zu dem 
Wahlvorschlag für den neuen Vorstand der JUNGE GRUPPE (GdP) RLP „und werde 
meine gewerkschaftliche Tätigkeit auf die Bundesebene fokussieren“. Als Nachfolger 
schlug Sabrina Kunz den Kollegen Markus Behringer aus Worms vor.  
Dies war der Funke für eine klassisch gewerkschaftliche und dynamische Diskussion 
unter den Delegierten, die anschließend mehrheitlich den Wahlvorschlag bestätigten 
und Markus Behringer als neuen Landesjugendvorsitzenden wählten. 
 

An dieser Stelle möchte sich Markus kurz vorstellen: „Ich bin 27 Jahre und im 
Wechselschichtdienst bei der Polizeiinspektion Worms. In der Gewerkschaft der 
Polizei war ich bisher in der KG Worms, der JUNGE GRUPPE (GdP) Mainz und im 
Landesjugendvorstand RLP aktiv – sowie seit den Personalratswahlen 2009 als 
Beisitzer im Personalrat der PD Worms und im Gesamtpersonalrat des PP Mainz. 
Vielen Dank für das mir entgegengebrachte Vertrauen – Ich freue mich auf die 
weitere Zusammenarbeit in der JUNGE GRUPPE (GdP) RLP“, so Markus nach 
seiner Wahl als Vorsitzender.  
 
Mehr dazu und zu anderen Themen könnt Ihr in dieser Ausgabe lesen. Wir 
wünschen euch viel Spaß dabei.  
 

Markus Behringer Sabrina Kunz 

Landesjugendvorsitzender Redaktion Volles Rohr 
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[JUNGE GRUPPE (GdP) Rheinland-Pfalz überbringt 
Glückwünsche ](von markus behringer) 

 

 

Am 28. Oktober setzte der Landesjugendvorsitzende Markus Behringer ein klares 
Zeichen für die Verknüpfung von „Jung und Alt“ – frisch im Amt reiste er zur 

Landesseniorenkonferenz und 
gratulierte dem neuen 
Landesseniorenvorstand Rheinland-
Pfalz persönlich.  
„Es ist wichtig, den Kontakt zu 
Pensionären aufrechtzuerhalten! Wer 
sonst soll uns erzählen wie es früher 
war und uns somit vielleicht vor 
manchem Fehltritt bewahren!?“ so 
Markus Behringer. 
Neben dem Programm APS – 
Aktivprogramm für Senioren, die 
Vorbereitung auf den Ruhestand –  
ist für den wiedergewählten 

Landesseniorenvorsitzenden 
Rainer Blatt der Kontakt zur JUNGE 
GRUPPE (GdP) ein wichtiges 
Anliegen. „Wir müssen eine 
gemeinsame Sitzung durchführen!“ 
forderte Rainer Blatt.  
Diesen Appell nimmt Markus 
Behringer gerne mit zur nächsten 
Landesjugendvorstandssitzung und 

wünscht sich für die Zukunft eine gute Zusammenarbeit.  
 
 

[Ballistische Schutzdecken für die Polizei](von sabrina kunz) 

 

Am 10.07.2009 erfolgte die Veröffentlichung der europaweiten Ausschreibung zur 
Beschaffung von ballistischen Schutzdecken, nachdem eine landesweite AG in 
mehreren Sitzungen die Anforderungen an die Ballistischen Schutzdecken erstellte. 
Es gingen mehrere Angebote ein, die in der Folge einer umfangreichen 
landesweiten Bewertung unterzogen wurden. Den Zuschlag erhielt die Firma 
Mehler Vario System GmbH mit dem Produkt Ballistische Schutzdecke, PB-
878-BA685. Die Auslieferung aller Schutzdecken soll im ersten Halbjahr 2010 
abgeschlossen sein.  
„Mit Blick auf die zunehmenden Gefährdungssituationen, insbesondere 
mögliche Amoklagen, bieten die ballistischen Schutzdecken einen 
zusätzlichen Schutz des Beamten bzw. der Beamtin unter 
Eigensicherungsaspekten, insbesondere dann, wenn die persönliche 
Schutzweste diesen Schutz nicht mehr gewähren kann“, so die mehrheitliche 
Meinung des rheinland-pfälzischen Landesjugendvorstandes zu der Einführung der 
Schutzdecken.  
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[Landesjugendkonferenz: „Polizei grenzenlos? – 
Grenzüberschreitende polizeiliche und gewerkschaftliche 
Zusammenarbeit“! ](von sabrina kunz) 

 

 
Am 17. und 18.10.2009 fand die Landesjugendkonferenz der GdP Rheinland-
Pfalz gemeinsam mit den saarländischen Kollegen und Kolleginnen in der 
Arbeitskammer im saarländischen Kirkel statt. Im Rahmen der Konferenz wurde 
nicht nur der neue Vorstand gewählt, sondern auch Anträge beraten und Positionen 
zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit erarbeitet.  
 

 
 
„Es ist an der Zeit den Platz an erster Stelle freizumachen und jungen Kollegen und 
Kolleginnen im Land die Chance gewerkschaftlichen Engagements zu geben“, so 
die scheidende Landesjugendvorsitzende der GdP zu ihrer Entscheidung, im Land 
nicht mehr für das Amt der „JUGENDvorsitzenden“ zur Verfügung zu stehen. „Meine 
Zeit in der JUNGEN GRUPPE (GdP) ist aber auf keinen Fall zu Ende, ich werde 
mich auf die Bundesebene konzentrieren und so dem Team im 
Landesjugendvorstand die Plattform bieten, ihre eigenen Ideen umzusetzen. Dafür 
ist Markus Behringer als Vorsitzende genau der Richtige“, so Sabrina Kunz weiter.  
 

 
 
 
Auf dem Bild ist der neue Vorstand zu 
sehen – von links nach rechts:  
Christian Günter, Nicole Marhöfer, Markus 
Tschickardt, Anna Kabala, Markus Behringer, 
Tina Saxler, Sascha Terschüren und Myriana 
Höster. Es fehlen Karina Weißflog und Julia 
Hofstätter.  
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[Die Mitglieder des neuen Landesjugendvorstandes stellen 
sich nach und nach „selbst“ vor! ](von markus behringer und sabrina 

kunz) 
 

Vorsitzender:    Markus Behringer (PP Mainz) 
 
Stellvertreter:   Christian Günter (PP Koblenz) 
 
Stellvertreter:   Sascha Terschüren (Bepo Koblenz)  
 
Stellvertreterin:    Karina Weißflog (PP Koblenz) 
 
Stellvertreterin:    Tina Saxler (Bepo Wittlich) 
 
Schriftführerin:   Myriana Höster (PP Koblenz) 
 
Stellvertreterin:   Anna Kabala (PP Mainz)  
 
Beisitzer:    Markus Tschickardt (PP Mainz) 
 
Beisitzerin:    Sarah-Christin Großhans (PP Rheinpfalz) 
 
Beisitzerin:    Nicole Marhöfer (PP Westpfalz) 
 
Beisitzerin:    Julia Hofstätter  (FhöV)  

 
 
 

Hier stellen sich die Mitglieder des Landesjugendvorstandes Ausgabe für Ausgabe 
selbst vor. So wisst ihr auch an wen ihr euch wenden könnt, wenn euch einmal der 
Schuh drückt.  
 
 

 

 
 
 
 

Name: Myriana Höster 
Alter: 27 Jahre 
Bei der Polizei seit: November 2001 
Dienststelle: PP Koblenz , PI Koblenz 1 
In der GdP seit: 
Funktion: 
 
Erreichbarkeit:  

2007 
Schriftführerin im LJV 
Stellv. Schriftführerin JG Koblenz 
myriana.hoester@gdp-rlp.de  

Warum ich in der GdP bin: Weil die GdP sich für die Polizei einsetzt. 
Lieblingsmusik: Alles außer Schlager und Volksmusik! 
Dieses Buch lese ich gerade: Bis(s) zur Mittagsstunde 
Lieblingsreiseziel: Australien/Neuseeland 
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Name: Markus Tschickardt 
Alter: 24 
Bei der Polizei seit: Mai 2005 
Dienststelle: PP Mainz, PI Mainz 3 
In der GdP seit: 
Funktion: 
 
Erreichbarkeit: 

2005 
Beisitzer im LJV 
Stellv. Vorsitzender JG Mainz 
markus.tschickardt@gdp-rlp.de   

Warum ich in der GdP bin: Weil die GdP handelt. 
Lieblingsmusik: Billy Talent, Linkin Park usw.  
Dieses Buch lese ich gerade: Die dunklen Wasser von Aberdeen von Stuart 

Mac Bride 
Lieblingsreiseziel: Überall wo die Sonne scheint und es einen 

schönen Strand gibt 

Name: Anna Kabala 
Alter: 25 
Bei der Polizei seit: Mai 2005 
Dienststelle: PP Mainz , PI Mainz 1 
In der GdP seit: 
Funktion: 
 
Erreichbarkeit: 

2005 
Stellv. Schriftführerin im LJV 
Stellv. Vorsitzende JG Mainz 
anna.kabala@gdp-rlp.de 

Warum ich in der GdP bin: Weil ich es wichtig finde gewerkschaftlich 
organisiert zu sein und die GdP einfach die 
bessere Gewerkschaft ist. 
Wer wissen möchte warum darf mich gerne 
fragen J  

Lieblingsmusik: 80er, 90er 
Dieses Buch lese ich gerade: „Wer bin ich und wenn ja wie viele“ von Richard 

D. Precht 
Lieblingsreiseziel: Ich liebe Reisen … unabhängig vom Ziel 
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[Ergebnisse der Workshops der Landesjugendkonferenz 
unter dem Aspekt der Europäisierung ](von sabrina kunz) 

 
 

Aus- und Fortbildung: 
1. Die Vereinheitlichung der Ausbildung der Polizeien der Bundesrepublick 

Deutschland 
2. Neuer Aufbau des Studiums der saarländischen Polizei (Diplom à  Bachelor)  
3. Schaffung einheitlicher Rechtsgrundlagen (BRD und Europa) – verständlich 

und gebündelt 
4. Ausbau von Fortbildungsmöglichkeiten im Hinblick auf GÜZA und die 

Erweiterung von Sprachkompetenzen  
5. Schaffung eines Moduls (im Rahmen des Bachelor) mit der Möglichkeit der 

Absolvierung im Ausland  
 
 
Gewerkschaftliche Zusammenarbeit:  
1. Entwicklung und konsequente Umsetzung gemeinsamer Projekte zwischen 

Saarland und Rheinland-Pfalz, aber auch mit unseren europäischen Nachbarn 
(z.B. Seminare, Tagungen, Bildungsfahrten u.a.)  

2. die verbindliche Einführung eines gemeinsamen Tagesordnungspunktes 
Saarland/Rheinland-Pfalz für LJV-Sitzungen  

3. Benennung eines verantwortlichen Ansprechpartners/Ansprechpartnerin für 
das Erkennen, Bearbeiten und die Veröffentlichung gemeinsamer 
Schnittstellen  

 
 
Einsatzangelegenheiten und Informationsaustausch 
1. vermehrte Zusammenarbeit in der Grenzregion, im Land, in der BRD und auf 

europäischer Ebene  
2. Hospitationen  
3. DGL-Treffen (regelmäßig) 
4. Transparenz der Organisationsstrukturen  
5. Informationsunterlagen (Funkkanäle etc.)  
6. harmonisierende FEM (insbesondere Digitalfunk)  
7. Polizei und externe Einrichtungen 

ð  Erweiterung des Aufgabenspektrums der „City-Cops“ im Bereich der 
„Immigranten“ (in Jugendhäusern)  

8. Anbindung an polizeiliche Informationssysteme anderer Länder  
9. Innereuropäische Zusammenarbeit 
10. höhere Transparenz bei Großeinsätzen (Castor, G8, Fußball ...)  
 
 

Wir werden uns in den nächsten vier Jahren intensiv mit dem Thema 
auseinandersetzen und in verschiedenen Schritten die von den Delegierten 
formulierten Forderungen und Arbeitsgruppenergebnisse – so weit wie möglich – 
diskutieren und uns um die Umsetzung bemühen. Über das „Volle Rohr“ werden wir 
euch auf dem Laufenden halten.  
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Gewerkschaftssekretär und Rechtsanwalt  

Markus Stöhr im Gespräch mit den 

Studierenden.   

Christian Günter erklärt warum er in der GdP 

ist und welche Leistungen sie hat.  

[Tag der Begegnung - 2. Bachelorstudiengang begrüßt](von 

markus behringer) 

 

Am 10.11.2009 - dem Tag der Begegnungen auf den Hahn -  boten sich den 
Studierenden bei der Begrüßung durch den 
Landesjugendvorstand und Landesvorsitzenden 
Ernst Scharbach neben dem Film der JUNGEN 
GRUPPE (GdP) RLP weitere interessante 
Informationsquellen. Bernd Schweitzer stellte den 
GdP-Rechtsanwalt Markus Stöhr vor und erläuterte 
u.a. warum es sinnvoll ist, in einer Gewerkschaft 
organisiert 
zu sein 
z.B.: „Der 
erste Unfall 

passiert 
schnell! 

Gut wenn 
man weiß an wen man sich wenden kann. 
Bei der GdP-Rheinland-Pfalz wird dein 
Anliegen persönlich bearbeitet und nicht von 
irgendeiner Anwaltskanzlei.“  
 
 
Den direkten Kontakt in ihr Präsidium hatten 
die Studierenden durch die GdP-Vertreter 
und Vertreterinnen aus den jeweiligen Bezirksgruppen und örtlichen JUNGEN 
GRUPPEN.  
Der Landesjugendvorsitzende Markus Behringer stellte die Arbeit der JUNGE 
GRUPPE (GdP) vor und ging hierbei besonders auf die „Verhinderung der 
Herabsenkung der Eingangsbesoldung auf A8“ ein – Das hätte monatliche 
Gehaltseinbußen in Höhe von 100 €  für jede/n Polizeikommissaranwärter/in zur 
Folge gehabt! – gut, dass wir die Landesregierung davon überzeugen konnten, die 
A9 beizubehalten! 
Wir freuen uns über die bisher in die Gewerkschaft der Polizei 120 eingetreten 
Studierenden des 2. Bachelorstudienganges und wünschen euch einen guten Start 
ins Studierendenleben! 
GdP – wir sind nicht besser weil wir größer sind! Wir sind größer weil wir 
besser sind! 

 
 
 

[Termine! Termine! Termine! ](von sabrina kunz) 

 
Seminare der JUNGEN GRUPPE (GdP) Bund:  
Die nachfolgenden Seminare sind in den meisten Fällen sonderurlaubsbewährt im 
Sinne der Urlaubsverordnung (§§ 25 und 26). Anmelden könnte ihr euch unter 
www.gdpjg.de, unter markus.behringer@gdp-rlp.de oder bei sabrina.kunz@gdp-
rlp.de. Bei Fragen könnte ihr euch auch direkt an Sabrina Kunz (0175/4143603 oder 
GdP-phone 01577/4881813) oder Markus Behringer (0177/7129660 oder 
01577/4884695) wenden. Wir zahlen die Seminare, die in Deutschland 
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durchgeführt werden, d.h. die Kosten für Unterkunft, Verpflegung und das Seminar 
trägt die JUNGE GURPPE (GdP). Reisekosten werden nicht erstattet.  
Um die Seminare im Ausland finanzieren zu können, erheben wir einen 
Selbstkostenbeitrag. Die Beiträge sind von Seminar zu Seminar unterschiedlich. 
Reisekosten ins Ausland werden nicht erstattet.  
Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf der Homepage www.gdpjg.de, bitte dort 
auch noch einmal nachlesen.  
 
 
Seminar „S1“ – Ist die Jugendarbeit am Ende?  
Nein! In den Landesbezirken/Bezirken der JUNGEN GRUPPE (GdP) sind wieder 
viele neue junge, engagierte und politisch Interessierte in die Vorstände gewählt 
worden. In diesem Seminar sollen die Arbeit der JUNGEN GRUPPEN (GdP) 
weiterentwickelt und damit die Lebens- und Arbeitsbedingungen der jungen 
Polizistinnen und Polizisten weiter verbessert werden. Das Seminar findet in der 
Zeit vom 15. bis zum 17.01.2010 in Berlin statt.  
 
 
Seminar „S2“ – WM 2010 in Südafrika 
Wir wollen mit euch aus der Ferne einen Blick auf die WM 2010 in Südafrika werfen 
und schauen, welche Auswirkungen die WM für die Polizistinnen und Polizisten in 
Deutschland hat. Wir wollen uns aus Sicht der Polizei über die 
Sicherheitsvorkehrungen zur WM 2010 informieren und mit den Fanbetreuern über 
ihre Vorbereitungen reden. Auch gehört ein Stadionbesuch mit zum Programm.  
Termin: 08.- 10.03.2010 in Berlin  
 
 
Seminar „S3“ – Fit in den Job! 
Gesund im Beruf – Rücken-, Bauch- und Kopfschmerzen nach anstrengenden und 
stressreichen Arbeitstagen sind beinahe jedem bekannt. Zur Regenaration bleibt 
kaum Zeit. Häufige Auslöser sind starker Stress, falsche Ernährung, aber auch eine 
falsche Körperhaltung sowie eine unzureichende Ernährung. Dieser, für Körper und 
Geist unzumutbaren Situation, gilt es aktiv entgegenzutreten!  
In Kombination mt einer Reihe von Tipps und Übungen rund um die Entspannung 
und eine Reihe von Informationen über eine gesunde und ausgewogene Ernährung 
und Fitness im Berufsleben runden das Seminar ab. Es werden folgende Termine 
angeboten:  
S3/1 – vom 05. bis zum 07.09.2010 in Flecken Zechlin und   
S3/2 – vom 07. bis zum 09.09.2010 in Flecken Zechlin.  
 
 
Seminar „S4“: Soziale Unruhen – Das Ergebnis der Agenda 2010!  
2003 und 2005 wurden die allen bekannte Agenda 2010 (auch Agenda zwanzig-zehn 
genannt), weitgehend umgesetzt. Die Einschnitte in das deutsche Sozialsystem und 
den deutschen Arbeitsmarkt sind für die Betroffenen täglich spürbar. Der Vorsitzende 
des Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB), Michael Sommer, hat im letzten Jahr 
angesichts der tiefen Rezession vor sozialen Unruhen wie in den 30-er Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts gewarnt.  
Wir ziehen ein Resümee und schauen, was die Agenda 2010 gebracht hat. Müssen 
wir wirklich mit sozialen Unruhen rechnen?  
Termin: 14. bis 16.06.2010  
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Seminar „S5“ – Polizei in Europa 
Seit 1991 ist Lettland unabhängig und pflegt vielfältige Beziehungen zu Deutschland. 
Lettland ist im April/Mai 2004 der EU und der NATO beigetreten. Seit 2008 ist 
Lettland auch Mitglied im Schengen Raum.  
Wir gehen im Seminar der Frage nach, wie sich die Struktur und die Arbeitsweise der 
Polizei mit dem EU- und Schengenbeitritt verändert haben.  
 
 
 
Termine JUNGE GRUPPE (GdP) Rheinland-Pfalz:  
Für den 07.12.2009 hat die JUNGE GRUPPE (GdP) Koblenz eine 
Winterwanderung zum Bauer Beelitz (Start: 17:00 Uhr Parkplatz Tagungszentrum 
Hahn) organisiert. Die Rückreise mit dem Bus ist organisiert. Mitglieder erhalten 
einen Verzehrgutschein. Anmeldungen bei Sascha Terschüren (stersch@aol.com).  
 
Die Wintersitzung des Landesbeirates findet am 09.12.2009 in Wörrstadt statt. 
Informationen darüber bekommt ihr von markus.behringer@gdp-rlp.de  
 
Der Landesjugendvorstand tagt zur nächsten Sitzung am 10.02.2010 in Mainz. Bei 
Interesse meldet euch bei markus.behringer@gdp-rlp.de.  
 
Wir machen schon jetzt auf das Seminar der JUNGEN GRUPPE (GdP) Rheinland-
Pfalz im Jahr 2010 aufmerksam, welches vom 14. bis zum 15.06.2010 stattfinden 
wird. Anmelden könnt ihr euch schon jetzt bei markus.behringer@gdp.rlp.de oder bei 
den anderen Mitgliedern des Landesjugendvorstandes.  
 
 
 
 

[Zu guter Letzt ](von sabrina kunz) 

 
 

«Probleme kann man niemals mit der gleichen 
Denkweise lösen, durch die sie entstanden sind.» 

 
Zitat von Albert Einstein 1879-1955, Physiker,  

Begründer der Relativitätstheorie, 
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